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§ 1 In die Staatsprüfung eingehende Module 

Die vier bzw. fünf Module, die aus dem Unterrichtsfach Evangelische Religion mit ihren Ergebnissen in die Staats-
prüfungsnote eingebracht werden müssen, sind: 

 



Fachanhang zur Lehramtsordnung 
für das Fach Evangelische Religion an Gymnasien 

09.08.2023 7.83.00 

 

2 

(1) 

– Modul 04-Ev.Theologie-L3-P8a: „Fachdidak�k Evangelischer Religionsunterricht (P8a)“ 

– Ein Modul aus 
04-Ev.Theologie-L3-P2     „Altes und Neues Testament: Grundlagen mit didak�schen Anteilen (P2)“ 
04-Ev.Theologie-L3-P3b   „Altes und Neues Testament: Einführung in Exegese und Hermeneu�k mit 
                                             didak�schen Anteilen (P3b)“ 
04-Ev.Theologie-L3-P4    „Kirchengeschichte und Systema�sche Theologie: Grundlagen mit didak�schen 
                                             Anteilen (P4)“ 
04-Ev.Theologie-L3-P5    „Kirchengeschichte und Systema�sche Theologie: Einführung in die Methoden 
                                             mit didak�schen Anteilen (P5)“ 
04-Ev.Theologie-L3-P6    „Prak�sche Theologie und Religionspädagogik: Grundlagen mit didak�schen 
                                             Anteilen (P6)“ 
04-Ev.Theologie-L3-P7   „Prak�sche Theologie und Religionspädagogik: Einführung in die Methoden mit  
                                            didak�schen Anteilen (P7)“ 

– Ein Modul aus  
04-Ev.Theologie-L3-P9   „Altes und Neues Testament: Ver�efung (P9)“ 
04-Ev.Theologie-L3-P10 „Kirchen- und Theologiegeschichte: Ver�efung (P10)“ 
04-Ev.Theologie-L3-P11 „Systema�sche Theologie: Ver�efung (P11)“ 
04-Ev.Theologie-L3-P12 „Prak�sche Theologie/Religionspädagogik: Ver�efung (P12)“ 

 Hinweis: Wenn im 2. Modul P2 oder P3b gewählt wurde, dann im 3. Modul nicht P9. Wenn P4 oder P5 
                       gewählt wurde, dann nicht aus P10 und P11. Wenn P6 oder P7 gewählt wurde, dann nicht P12.  

– Ein Modul aus  
04-Ev.Theologie-L3-WP1 „Religiosität – Religion – Religionsgemeinscha�en (WP1)“ 
04-Ev.Theologie-L3-WP2 „Wahrheitsansprüche und Wirklichkeitskonstruk�onen (WP2)“ 
04-Ev.Theologie-L3-WP3 „Got – Gotesbilder – Glaube (WP3)“ 
04-Ev.Theologie-L3-WP4 „Personalität – Verantwortung – Ethik (WP4)“ 
04-Ev.Theologie-L3-WP5 „Individuum – Gemeinscha� – Sozialität (WP5)“ 
04-Ev.Theologie-L3-WP6 „Theologie(n) – Diversität – Gesellscha� (WP6)“ 

(2) Wird ein fün�es Modul eingebracht, wählt es die oder der Studierende aus folgenden Modulen: 

– Ein Modul aus  
04-Ev.Theologie-L3-WP1 „Religiosität – Religion – Religionsgemeinscha�en (WP1)“ 
04-Ev.Theologie-L3-WP2 „Wahrheitsansprüche und Wirklichkeitskonstruk�onen (WP2)“ 
04-Ev.Theologie-L3-WP3 „Got – Gotesbilder – Glaube (WP3)“ 
04-Ev.Theologie-L3-WP4 „Personalität – Verantwortung – Ethik (WP4)“ 
04-Ev.Theologie-L3-WP5 „Individuum – Gemeinscha� – Sozialität (WP5)“ 
04-Ev.Theologie-L3-WP6 „Theologie(n) – Diversität – Gesellscha� (WP6)“ 

§ 2 Inkrafttreten 

Dieser Anhang trit am Tage nach seiner Verkündung in Kra� und gilt für alle Studierenden, die ihr Studium zum 
Wintersemester 2023/24 aufnehmen. 

Gießen, den 15.05.2023 
Prof. Dr. Joybrato Mukherjee 
Präsident der Justus-Liebig-Universität Gießen 
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Anlage 2: Modulbeschreibungen 
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Anlage 1: Studienverlaufsplan 

 
Modulbezeichnung  LP 

Semester 

1 2 3 4 5 6 7 8 

Pflicht-
module 

Propädeu�kum (P1) 2 ES        

Altes und Neues Testament: 
Grundlagen mit didak�schen An-
teilen (P2) 

3 BVL BVL     
  

Altes und Neues Testament: Ein-
führung in Exegese und Herme-
neu�k mit didak�schen Anteilen 
(P3b) 

6  ES ES    

  

Kirchengeschichte und Systema-
�sche Theologie: Grundlagen mit 
didak�schen Anteilen (P4) 

3 BVL BVL     
  

Kirchengeschichte und Systema-
�sche Theologie: Einführung in 
die Methoden mit didak�schen 
Anteilen (P5) 

5  ES ES    

  

Prak�sche Theologie und Religi-
onspädagogik: Grundlagen mit 
didak�schen Anteilen (P6) 

3 BVL BVL     
  

Prak�sche Theologie und Religi-
onspädagogik: Einführung in die 
Methoden mit didak�schen An-
teilen (P7) 

5   ES S   

  

Fachdidak�k Evangelischer Reli-
gionsunterricht (P8a) 

6 

  VL      

  Ü      

   S     

Altes und Neues Testament: Ver-
�efung (P9) 

6    VL/S S    

Kirchen- und Theologiege-
schichte: Ver�efung (P10) 

6    VL/S S    

Systema�sche Theologie: Ver�e-
fung (P11)  

6    VL/S S    

Prak�sche Theologie/Religions-
pädagogik: Ver�efung (P12) 

6    VL/S S    
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Modulbezeichnung / Modulcode 

 

CP 

Semester 

1 2 3 4 5 6 7 8 

Wahl-
pflicht-
module  
4 aus 6 

 

Die Ver-
anstal-
tungen 
sind aus 
unter-
schied- 

lichen 
Diszipli-
nen zu 

wählen! 

Religiosität – Religion – Religions-
gemeinscha�en (WP1) 

6 S  S VL/S S    

Wahrheitsansprüche und Wirk-
lichkeitskonstruk�onen (WP2) 

6    VL/S S    

Got – Gotesbilder – 
Glaube (WP3) 

6    VL/S S    

Personalität – Verantwortung – 
Ethik (WP4) 

6    VL/S S    

Individuum – Gemeinscha� – So-
zialität (WP5) 

6    VL/S S    

Theologie(n) – Diversität – Ge-
sellscha� (WP6) 

6    VL/S S    

 

Praxissemester 18 

     
PrSe 
(V) 

PrSe 
(A) 

 

     
PrSe 
(D) 

  

     S   

 

BVL  = Basisvorlesung 
ES  = Einführungsseminar 
VL = Vorlesung 
S = Seminar 
PrSe (V) = Vorbereitungsseminar Praxissemester  
PrSe (D) = Durchführungsphase Praxissemester 
PrSe (A) = Auswertungsseminar Praxissemester 
Ü = Übung 
WP = Wahlpflicht 
? = anderer Veranstaltungstyp 
           = Ggf. alternativer Veranstaltungsbesuch möglich/erforderlich, vgl. Modulbeschreibung! 
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Anlage 2: Modulbeschreibungen 

Propädeu�kum (P1) ............................................................................................................................................ 7 

Altes und Neues Testament: Grundlagen mit didak�schen Anteilen (P2) .......................................................... 8 

Altes und Neues Testament: Einführung in Exegese und Hermeneu�k mit didak�schen Anteilen (P3b) ........... 9 

Kirchengeschichte und Systema�sche Theologie: Grundlagen mit didak�schen Anteilen (P4)........................ 10 

Kirchengeschichte und Systema�sche Theologie: Einführung in die Methoden mit didak�schen Anteilen (P5)
 .......................................................................................................................................................................... 11 

Prak�sche Theologie und Religionspädagogik: Grundlagen mit didak�schen Anteilen (P6) ............................ 13 

Prak�sche Theologie und Religionspädagogik: Einführung in die Methoden mit didak�schen Anteilen (P7) .. 15 

Fachdidak�k Evangelischer Religionsunterricht (P8a) ....................................................................................... 17 

Altes und Neues Testament: Ver�efung (P9) .................................................................................................... 18 

Kirchen- und Theologiegeschichte: Ver�efung (P10) ........................................................................................ 20 

Systema�sche Theologie: Ver�efung (P11) ....................................................................................................... 22 

Prak�sche Theologie/Religionspädagogik: Ver�efung (P12) ............................................................................. 24 

Religiosität – Religion – Religionsgemeinscha�en (WP1) ................................................................................. 26 

Wahrheitsansprüche und Wirklichkeitskonstruk�onen (WP2) ......................................................................... 28 

Got – Gotesbilder – Glaube (WP3) ................................................................................................................. 30 

Personalität – Verantwortung – Ethik (WP4)..................................................................................................... 32 

Individuum – Gemeinscha� – Sozialität (WP5) ................................................................................................. 34 

Theologie(n) – Diversität – Gesellscha� (WP6) ................................................................................................. 36 

Praxissemester im Sekundarstufenlehramt (SPS 2) Fach Evangelische Religion ............................................... 38 
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04-Ev.Theologie-
L3-P1 

Propäd eut ikum (P1)  
2 LP 

Preparatory Courses 

Pflichtmodul 
FB 04 / Ins�tut für Evangelische Theologie 

1. Fachsemester 
erstmals angeboten im Wintersemester 2023/24 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden erwerben Sach- und Orien�erungswissen, das für die wissenscha�liche 
Theologie als Ganze eine Voraussetzung darstellt. Die Studierenden lernen 
– ein Verständnis dafür zu generieren, dass Theologie eine eigenständige Wissenscha� ist, die im Dialog mit 

anderen Wissenscha�en steht, z.B. der Philosophie, der Soziologie und der Medizin, fernerhin insgesamt 
den Literatur-, Geschichts-, Sozial-, Rechts-, Kultur-, Kunst-, Natur- und Medienwissenscha�en 

– die Fähigkeit einzuüben, die Frage nach dem Gegenstand der Theologie vor dem Horizont gegenwartskultu-
reller, postmoderner Anfragen, Impulse und Konzep�onen zu reflek�eren und nach plausiblen Strategien 
sinns��ender Antworten zu suchen 

– eine Sensibilität für die aktuelle Vielfalt theologischer Zugänge und Posi�onen, aber auch für die wandlungs-
reiche Geschichte theologischer Ideen und Konzepte zu entwickeln und sich darin reflek�ert und argumen-
ta�v begründet zu posi�onieren 

– zu verstehen, dass der theologische Umgang mit Quellen, d. h. Texten, Artefakten und Ritualen, nicht auf 
wissenscha�sunabhängigen Prinzipien, sondern auf allgemeinen wissenscha�lichen Standards beruht 

– zu begreifen, dass die Theologie eine sog. posi�ve Wissenscha� ist, die zu einer speziellen Berufsausübung 
befähigt – und daher sowohl mit den rechtlichen Rahmenbedingungen des Staates als auch mit den inhalt-
lichen bzw. konfessionellen Standpunkten der betreffenden Religionsgemeinscha� im Einklang steht 

Inhalte: Das propädeu�sche Seminar vermitelt einen Überblick über das theologische Studium, wie es sich 
über seine Fächerkultur (AT, NT, KG, ST inkl. Ethik, PT/RP) und seine Fächersystema�k (philosophische Theologie, 
historische Theologie, prak�sche Theologie) erklären lässt. Erkennbare inhaltliche Schwerpunkte liegen auf der 
Veranschaulichung der fachdisziplinär zu präzisierenden Methoden und Diskurse, insbesondere unter Einbin-
dung der jeweiligen bibel-, religions-, sinn-, kultur- und sozialhermeneu�schen Grundsatzfragen sowie ihrer 
empirischen, spekula�ven und literarischen Dimensionen. 

Angebotsrhythmus und Dauer: jedes Wintersemester, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur: Prof. des/der jeweiligen Geschä�sführenden Direktor:in 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: L1, L2, L3, L5  

Teilnahmevoraussetzungen: keine  

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Propädeu�sches Seminar 27 33 

Summe: 60 

Prüfungsvorleistungen: keine 

Modulprüfung: Por�olio (20.000 Zeichen, Bearbeitungszeit 6 Wochen) 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 

Hinweis: Aktuelle und weitere Informa�onen s. Semesteraushang und elektronisches Vorlesungsverzeichnis 
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04-Ev.Theologie-
L3-P2 

Altes und Neues Testam ent:  Grund lagen  m it  
d idakt ischen Ante i len (P2)  3 LP 

Old and New Testament: Basics with Didac�c Components  

Pflichtmodul 
FB 04 / Ins�tut für Evangelische Theologie 

1.– 2. Fachsemester 
erstmals angeboten im Wintersemester 2023/24 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden erwerben Orien�erungswissen in der Bibelwissenscha� (Altes Testament; 
Neues Testament). Dazu gehören grundlegende Kenntnisse der Mitwelt des Alten und Neuen Testamentes so-
wie außerkanonischer Schri�en der biblischen Entstehungs- und Rezep�onsgeschichte, um eine kri�sche Her-
meneu�k der Texte zu ermöglichen. Die Studierenden lernen 
– die Grundlagen der alt- und neutestamentlichen Wissenscha� kennen 
– die Fähigkeit, die Einzelschri�en der Bibel und den biblischen Kanon als historisch, religions- und sozialge-

schichtlich gewachsen und im an�ken Kontext verortet zu erfassen 
– bibelwissenscha�liche Grundlagen, Methoden, Entwürfe, Basisliteratur und mediale Zugänge kennen und 

zu nutzen 
– die Vielfalt, Differenz und den Wandel von Theologie und Ethik innerhalb der Bibel ebenso wie in ihrer Aus-

legungsgeschichte wahrzunehmen, zu reflek�eren und auf die Gegenwart zu applizieren 
– das Erste Testament auch als Zeugnis des jüdischen Glaubens in Geschichte und Gegenwart zu respek�eren 
– alt- und neutestamentliche Inhalte unter didak�schen Gesichtspunkten zu ordnen und zu bewerten 

Inhalte: Die Basisvorlesungen bieten eine Einführung in die Grundlagen der Theologien der biblischen Schri�en 
im Kontext ihrer Literatur-, Religions-, Sozial- und Kulturgeschichte sowie außerkanonischer Schri�en der be-
treffenden Epochen. 

Angebotsrhythmus und Dauer: jedes Semester im Wechsel AT und NT, 2 Semester 

Modulverantwortliche Professur: Prof. für Bibelwissenscha� 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: L1, L2, L3, L5 

Teilnahmevoraussetzungen:  04-Ev.Theologie-L3-P1 – begleitend möglich 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

A1 BVL AT  30 15 

A2 BVL NT 30 15 

Summe: 90 

Prüfungsvorleistungen: keine  

Modulprüfung: Klausur (90 Min.), mit separater Anmeldung über Flexnow 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 

Hinweis: Aktuelle und weitere Informa�onen s. Semesteraushang und elektronisches Vorlesungsverzeichnis; 
Sprachvoraussetzungen (La�num und Graecum/Bibelgriechisch) können studienbegleitend erworben werden. 
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04-Ev.Theologie-
L3-P3b 

Altes und Neues Testam ent:  E infü hrung in  Exegese un d 
Herm eneut ik  mit  d idakt ischen Ante i len (P3b)  

6 LP 
Old and New Testament: Introduc�on to Exegesis and Hermeneu�cs 

with Didac�c Components 

Pflichtmodul 
FB 04 / Ins�tut für Evangelische Theologie 

2.– 3. Fachsemester 
erstmals angeboten im Sommersemester 2024 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden erwerben Verfügungswissen in der Bibelwissenscha� (Altes Testament; 
Neues Testament). Dazu gehören die wissenscha�lichen Fähigkeiten, die Grundlagen des Judentums und des 
Christentums historisch-kri�sch, literatur- und kulturwissenscha�lich zu erforschen und im Horizont eines reli-
giös-weltanschaulichen Pluralismus zu deuten sowie eine pluralitätsfähige und ambiguitätstolerante Haltung zu 
entwickeln. Die Studierenden lernen 
– hermeneu�sche Fragen des Verständnisses biblischer Texte und wissenscha�liche Methoden der Exegese 

in kri�scher Auseinandersetzung mit der exege�schen Forschungsliteratur zu reflek�eren und anzuwenden 
– neutestamentliche Texte werden zudem originalsprachlich untersucht 

– eigene Arbeitsergebnisse sprachlich angemessen sowie sach- und rezipient:innen-orien�ert zu präsen�eren 
– selbständig Informa�onen zu erwerben und den Mediengebrauch kri�sch zu bewerten 
– die Relevanz eigenständiger Übersetzungstä�gkeit und der Betrachtung originalsprachlicher Quellen für die 

Hermeneu�k biblischer Texte kennen 
– fachdidak�sche Konzep�onen kennen und unter didak�schen Aspekten das erworbene Fachwissen zu re-

flek�eren und anzuwenden 
– die erlernten Inhalte auf die Schulrelevanz zu untersuchen und den Erfordernissen ihres Unterrichts und 

ihrer Schüler:innen anzupassen 

Inhalt: Die Einführungsseminare bieten eine Einarbeitung in die Methoden der Bibelexegese und eine kri�sche 
Bibelhermeneu�k sowie eine exemplarische Analyse alt- oder neutestamentlicher Texte und Themen. Im Falle 
neutestamentlicher Texte erfolgt die exemplarische Exegese auch durch die Übersetzung der originalsprachli-
chen Texte. 

Angebotsrhythmus und Dauer: jedes Semester, 2 Semester 

Modulverantwortliche Professur: Prof. für Bibelwissenscha� 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: L3 

Teilnahmevoraussetzungen: 04-Ev.Theologie-L3-P1, La�num, Graecum/Bibelgriechisch oder Teilnahme am ent-
sprechenden prüfungsvorbereitenden Kurs 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

A1 ES Methoden AT o. NT 30 90 

A2 ES Hermeneu�k 30 30 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: keine 

Modulprüfung: Hausarbeit (25.000-35.000 Zeichen),  
Bearbeitungszeit 6 Wochen. 
Die Prüfung findet organisatorisch in A1 statt. 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 

Hinweis: Aktuelle und weitere Informa�onen s. Semesteraushang und elektronisches Vorlesungsverzeichnis; 
Sprachvoraussetzungen (La�num und Graecum/Bibelgriechisch) können studienbegleitend erworben werden. 
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04-Ev.Theologie-
L3-P4 

Kirchen gesch ichte und System at ische Theologie:  Grund lagen 
mit  d id akt ischen Antei len (P4)  3 LP 

Church History and Systema�c Theology: Basics with didac�c Components 

Pflichtmodul 
FB 04 / Ins�tut für Evangelische Theologie 1.– 2. 

Fachse- 
mester erstmals angeboten im Wintersemester 2023/24 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden erwerben Orien�erungswissen in den Disziplinen Kirchen- und Theolo-
giegeschichte sowie in der Systema�schen Theologie mit ihren Teilgebieten Dogma�k und Ethik. Dazu gehören 
grundlegende Kenntnisse über die Epochen, die wich�gsten Ereignisse und Personen der Kirchen- und Theolo-
giegeschichte, über dogma�sche und ethische Themen- und Handlungsfelder, christentumsgeschichtliche und 
systema�sch-theologische Entwürfe und die gegenwartstheologische und didak�sche Relevanz der Beschä�i-
gung mit der Theologie in ihrer Geschichte. Die Studierenden lernen 
– die Geschichtlichkeit menschlicher Existenz und deren elementare Relevanz für eine historisch fundierte 

theologische Gegenwartsdeutung und Theologie als reflek�erendes religiöses Bewusstsein im Kontext ge-
schichtlicher und kulturell-gesellscha�licher Bedingungen zu begreifen 

– kirchengeschichtliche Grundlagen, Methoden und Entwürfe sowie Basisliteratur und mediale Zugänge ken-
nen und zu nutzen 

– dogma�sche und ethische Grundlagen, Methoden und Entwürfe sowie Basisliteratur und mediale Zugänge 
kennen 

– Themen-, Problem- und Handlungsfelder der Theologie in ihrer historischen Zuordnung und Bedingtheit und 
in ihrer Gegenwartsrelevanz zu iden�fizieren 

– Wege zu kri�scher Urteilsbildung hinsichtlich tradi�oneller Deutungsmuster zu gehen 
– die Gegenwartsrelevanz tradi�oneller theologischer Zugänge zu befragen und zu bewerten 
– kirchenhistorische und systema�sch-theologische Inhalte unter didak�schen Gesichtspunkten zu ordnen 

und zu bewerten 

Inhalte: Die Einführungsvorlesungen bieten 
– einen Überblick über die Epochen der Kirchen- und Theologiegeschichte mitels einer Einführung in ihre 

Haupthemen, in die zentralen Ereignisse und die wich�gsten Personen; eine Einführung in konfessions-
kundliche Aspekte; eine diachrone und synchrone Betrachtung der Kirche und Theologie in ihrer Geschichte 

– eine systema�sche und historische Einführung in die Systema�sche Theologie und ihre Teilgebiete Dogma�k 
und Ethik anhand ausgewählter klassischer Entwürfe protestan�scher Theologie, die sich an elementaren 
Fragestellungen und exemplarischen Posi�onen christlicher Dogma�k und Ethik sowie gegenwartsbezoge-
nen Herausforderungen von Ökumene und religiös-weltanschaulichem Pluralismus orien�ert 

Angebotsrhythmus und Dauer: jedes Semester (KG im WS; ST im SoSe), 2 Semester 

Modulverantwortliche Professur: Prof. für Kirchengeschichte (KG), Prof. für Systema�sche Theologie/Ethik (ST) 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: L1, L2, L3, L5 

Teilnahmevoraussetzungen: 04-Ev.Theologie-L3-P1 – für BVL begleitend möglich 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

A1 BVL KG (WS)  30 15 

A2 BVL ST (SoSe) 30 15 

Summe: 90 

Prüfungsvorleistungen: keine 

Modulprüfung: Klausur (90 Min.), mit separater Anmeldung über Flexnow 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 

Hinweis: Aktuelle und weitere Informa�onen s. Semesteraushang und elektronisches Vorlesungsverzeichnis; 
Sprachvoraussetzungen (La�num und Graecum/Bibelgriechisch) können studienbegleitend erworben werden. 
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04-Ev.Theologie-
L3-P5 

Kirchen gesch ichte und System at ische Theologie:  E inführun g 
in  d ie  Methoden m it  d idakt isch en Ante i len  (P5)  

5 LP 
Church History and Systema�c Theology: Introduc�on to Methods with 

Didac�c Components 

Pflichtmodul 
FB 04 / Ins�tut für Evangelische Theologie 2.– 3. 

Fachsemester erstmals angeboten im Sommersemester 2024 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden erwerben anhand exemplarischer Themen Verfügungswissen über die 
Methoden der Kirchen- und Theologiegeschichte sowie der Systema�schen Theologie in ihren Teilgebieten Dog-
ma�k und Ethik, das sie befähigt, selbstständig unter Berücksich�gung kirchenhistorischen und systema�sch-
theologischen Fachwissens zu theologischer Urteilsbildung zu gelangen. Die Studierenden lernen 
– selbstständig relevante fachwissenscha�liche Informa�onen zu erwerben 
– selbstständig kirchengeschichtliche und systema�sch-theologische Methoden anzuwenden, um Sachver-

halte angemessen darstellen und für theologische Probleme Lösungswege finden zu können 
– geschichtliche, religions- und kulturhermeneu�sche Urteilskra�, Sprachfähigkeit und Deutungskompetenz 
– fachdidak�sche Konzep�onen kennen und unter didak�schen Aspekten das erworbene Fachwissen zu re-

flek�eren und anzuwenden 
– die erlernten Inhalte auf die Schulrelevanz hin zu untersuchen und den Bedürfnissen ihres Unterrichts und 

ihrer Schüler:innen anzupassen 
– Arbeitsergebnisse sachlich und sprachlich angemessen zu präsen�eren und historische sowie systema�sch-

theologische Urteile zu formulieren 
– Medien angemessen zu nutzen, kri�sch zu beurteilen und konstruk�v zur Vermitlung einzusetzen 

Inhalte: In den Einführungsseminaren werden anhand zentraler Themen exemplarisch die Fähigkeiten eingeübt, 
selbstständig Fragestellungen zu erarbeiten sowie diese methodisch-fachwissenscha�lich und fachdidak�sch zu 
bearbeiten und zu vermiteln. 
– Das kirchengeschichtliche Einführungsseminar bietet einen Überblick über die fachwissenscha�lichen Me-

thoden sowie eine exemplarische Ver�efung der Problemfelder der kirchen- und theologiegeschichtlichen 
Forschung; es sensibilisiert über ausgewählte Themen für die Gegenwartsrelevanz kirchenhistorischer Ar-
beit und deren angemessene didak�sche Vermitlung 

– Das systema�sch-theologische Einführungsseminar bietet einen ver�efenden Zugang zu Problemfeldern der 
dogma�schen, ethischen und religionsphilosophischen Forschung; es erschließt mitels Lektüre, Analyse, 
Einordnung und Reflexion gegenwartsrelevante Fragestellungen und Problemkonstella�onen und deren an-
gemessene didak�sche Vermitlung 

Angebotsrhythmus und Dauer: jedes Semester, 2 Semester 

Modulverantwortliche Professur: Prof. für Kirchengeschichte (KG), Prof. für Systema�sche Theologie/Ethik (ST) 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: L1, L2, L3, L5 

Teilnahmevoraussetzungen: 04-Ev.Theologie-L3-P1 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

A1 ES KG  30 30 (bzw. 60 in A1 oder A2) 

A2 ES ST 30 30 (bzw. 60 in A1 oder A2) 

Summe: 150 

Prüfungsvorleistungen: keine 

Modulprüfung: Hausarbeit (25.000-35.000 Zeichen), 
Bearbeitungszeit 6 Wochen, separate Anmeldung zur Prüfung in Flexnow.  

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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Hinweis: Aktuelle und weitere Informa�onen s. Semesteraushang und elektronisches Vorlesungsverzeichnis; 
Sprachvoraussetzungen (La�num und Graecum/Bibelgriechisch) können studienbegleitend erworben werden. 
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04-Ev.Theologie-
L3-P6 

Prakt ische  Theologie  un d Rel ig ion späd agogik:  
Grundlagen m it  d idakt ischen Ante i len (P6)  

3 LP 
Prac�cal Theology and Religious Educa�on Studies: Basics with 

didac�c Components 

Pflichtmodul 
FB 04 / Ins�tut für Evangelische Theologie 

1.– 2. Fachsemester 
erstmals angeboten im Wintersemester 2023/24 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden erwerben Sach- und Orien�erungswissen aus den Fachkulturen der the-
ologischen Disziplinen Prak�sche Theologie und Religionspädagogik. Gefördert wird die Aneignung prak�sch-
theologischen und religionspädagogischen Basiswissens.  
Die Studierenden lernen 
– Begriff und Geschichte von Prak�scher Theologie und Religionspädagogik kennen 
– die Zielsetzungen dieser Fächer in Geschichte und Gegenwart kennen und sind mit historischen und aktuel-

len Fragestellungen prak�sch-theologischer und religionspädagogischer Forschung vertraut 
– prak�sch-theologische und religionspädagogische Diskurse in ihrer Inten�on und Bedeutung nachzuvollzie-

hen 
– die eigene Religiosität und Frömmigkeit vor einem dreifachen Hintergrund kri�sch zu reflek�eren, nämlich 

dem der eigenen Geschichte, der akademisch-theologischen Tradi�on sowie dem gesellscha�lich-sozial ge-
prägten (späteren) Berufsbild 

– eine Sicherheit zur eigenen Urteilsbildung zu entwickeln, und dies in kundiger Auseinandersetzung mit reli-
giösen, weltanschaulichen und philosophischen Lebens- und Denkformen, im Schnitpunkt von Theologie 
und Sozial-, Gesellscha�s- und Kulturwissenscha�en 

– die erlernten Inhalte auf die Schulrelevanz zu untersuchen und den Bedürfnissen ihres Unterrichts und ihrer 
Schüler:innen anzupassen 

– ihre (schulische) Umwelt mit Hilfe der Prak�schen Theologie und der Religionspädagogik zu analysieren und 
die ihnen begegnenden Menschen unter diesen Gesichtspunkten zu verstehen und zu unterstützen 

Inhalte:  
– Zusammenfassungen und Erläuterungen der Begriffe und Denkfiguren, die für theologisches, insbesondere 

für prak�sch-theologisches und religionspädagogisches Arbeiten unerlässlich sind (Theorie-Praxis-Poiesis; 
Theologie; Religion; Pädagogik; Bildung und Didak�k) 

– gründliche Erkundungen von Zeiträumen, die für die Frage nach der Entstehung und Entwicklung von PT/RP 
von Bedeutung sind 

– übersichtliche Darstellungen geschichtlicher und aktueller Themen und Fragestellungen, Arbeitsfelder und 
Aufgaben der jeweiligen Disziplin 

– grundlegende Wissensmengen, die für den Alltag als Religionslehrkra� unumgänglich sind, und einen ersten 
Überblick über mögliche didak�sche Au�ereitung 

– neben der berufsrelevanten Frage nach den Bedingungen der Möglichkeiten eines erfolgreichen fachdidak-
�schen Transfers von religiösen und religioiden, insbesondere von biblisch, historisch und systema�sch kon-
kre�sierten Stories, Mo�ven, Deutungsmustern und Denkfiguren sollen vor allem die Grundvoraussetzun-
gen religiösen Denkens, Bildens und Handelns thema�siert werden 

Angebotsrhythmus und Dauer: jedes Semester (PT im WS; RP im SoSe), 2 Semester 

Modulverantwortliche Professur: Prof. für Prak�sche Theologie/Religionspädagogik 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: L1, L2, L3, L5 

Teilnahmevoraussetzungen: 04-Ev.Theologie-L3-P1 – für BVL begleitend möglich 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

A1 BVL PT (WS) 30 15 

A2 BVL RP (SoSe) 30 15 

Summe: 90 
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Prüfungsvorleistungen: keine  

Modulprüfung: Klausur (90 Min.), mit separater Anmeldung über Flexnow 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 

Hinweis: Aktuelle und weitere Informa�onen s. Semesteraushang und elektronisches Vorlesungsverzeichnis; 
Sprachvoraussetzungen (La�num und Graecum/Bibelgriechisch) können studienbegleitend erworben werden. 
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04-Ev.Theologie-
L3-P7 

Prakt ische  Theologie  un d Rel ig ion späd agogik:  E inführun g 
in  d ie  Methoden m it  d idakt isch en Ante i len  (P7)  

5 LP 
Prac�cal Theology and Religious Educa�on: Introduc�on to Methods 

with Didac�c Components 

Pflichtmodul 
FB 04 / Ins�tut für Evangelische Theologie 3.– 4. 

Fachsemester erstmals angeboten im Wintersemester 2024/25 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden bauen auf das erworbene Sach- und Orien�erungswissen aus den Fach-
kulturen der theologischen Disziplinen Prak�sche Theologie und Religionspädagogik aus Modul P6 auf und ver-
�efen dieses. Gefördert werden insbesondere didak�sche und methodische Grundkenntnisse, zudem der Zu-
gewinn an eigenständigen Reflexions-, Deutungs- und Gestaltungskompetenzen.  
Die Studierenden lernen 
– sich exemplarisch, aber ausführlich in maßgeblichen Einzelthemenfeldern (S�chworte etwa: Bildung, Sozia-

lisa�on, Milieusegmen�erung, Mediengesellscha�, Spät-/Postmoderne, POP-Kultur, Digitalisierung, KI 
u.a.m.) zu bewegen und mit den entscheidenden Fragestellungen zu beschä�igen 

– über religionstheologische Urteilsfähigkeit, zudem über kultur- und religionshermeneu�sche Deutungs- so-
wie über mediendidak�sche und digitale Handlungskompetenz zu verfügen 

– eine Sicherheit zur eigenen Urteilsbildung, und dies in kundiger Auseinandersetzung mit religiösen, weltan-
schaulichen und philosophischen Lebens- und Denkformen, im Schnitpunkt von Theologie und Sozial-, Ge-
sellscha�s- und Kulturwissenscha�en zu entwickeln 

– erste Ideen und Gestaltungsmöglichkeiten für einen inklusiven und offenen Evangelischen Religionsunter-
richt zu erstellen und zu erproben und zu der Erkenntnis zu kommen, dass und wie die Prak�sche Theologie 
und die Religionspädagogik den Religionsunterricht beeinflussen und op�mieren können  

– ein erstes Verständnis ihrer Lehrkrä�epersönlichkeit zu entwickeln und mit ihrer eigenen Religiosität und 
der ihrer Schüler:innen offen und tolerant umzugehen 

Inhalte: In den beiden Lehrveranstaltungen wird: 
– mit Zugriffsop�onen und Arbeitsschriten bekannt gemacht, die für prak�sch-theologisches und religions-

pädagogisches Forschen und Argumen�eren entscheidend sind; sowohl die Abfolge und Vernetzung de-
skrip�ver, hermeneu�scher und norma�ver Opera�onen als auch die Zielsetzung von verstehenden und 
gestaltenden Verfahren wird veranschaulicht 

– je nach Bedarf und Eignung mit tradi�onell-klassischen, modernen, populären, avantgardis�schen (usw.) 
Texten gearbeitet, die nach geltenden methodischen Standards exemplarisch erschlossen werden können 

– anhand zentraler Themen exemplarisch die Fähigkeit eingeübt, eigenständige (theologische bzw. wissen-
scha�liche) Fragen zu generieren, diese selbständig zu verarbeiten und Fragestellungen wie auch Resultate 
fachdidak�sch-methodisch angemessen zu forma�eren 

– intensiv daran gearbeitet, die kulturelle, ethische, poli�sche (usw.) Bedeutsamkeit und den zivilisatorischen 
Gewinn sowohl der Theologie generell als auch der spezifischen Teildisziplinen herauszustellen 

– ein erster und exemplarischer Eins�eg in das Feld des Evangelischen Religionsunterrichts anhand einschlä-
giger Konzepte vorgestellt, theore�sch erprobt und disku�ert 

So wie es das Ziel der Prak�schen Theologie ist, eine angemessene theologische Verarbeitung der gelebten 
religiösen Praxis innerhalb und außerhalb kirchlicher Spiel- und Deutungsräume zu leisten, will dieses Modul 
vor allem ein �eferes Verständnis dessen vorbereiten, was mit Religion und Religionspraxis, Religiosität und 
religiöser Bildung und Evangelischem Religionsunterricht gemeint ist. Dies geschieht vor dem Hintergrund und 
in Kenntnis wich�ger Theoriedesigns, die je einen bedeutenden Beitrag zum Verstehen von Mensch, Gesell-
scha�, Kultur, Medien und Religion geleistet haben. 

Angebotsrhythmus und Dauer: jedes Semester, 2 Semester 

Modulverantwortliche Professur: Prof. für Prak�sche Theologie/Religionspädagogik 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: L1, L2, L3 L5 

Teilnahmevoraussetzungen: 04-Ev.Theologie-L3-P1, 04-Ev.Theologie-L3-P6 
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Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

A1 ES PT/RP 30 30 (bzw. 60 in A1 oder A2) 

A2 S PT/RP  30 30 (bzw. 60 in A1 oder A2) 

Summe: 150 

Prüfungsvorleistungen: keine 

Modulprüfung: Hausarbeit in (25.000-35.000 Zeichen), 
Bearbeitungszeit 6 Wochen, separate Anmeldung zur Prüfung in Flexnow.  

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 

Hinweis: Aktuelle und weitere Informa�onen s. Semesteraushang und elektronisches Vorlesungsverzeichnis; 
Sprachvoraussetzungen (La�num und Graecum/Bibelgriechisch) können studienbegleitend erworben werden. 
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04-Ev.Theologie-
L3-P8a 

Fachd idakt ik  Evan ge l ischer  Re l ig ion sunterr icht  (P8a)  
6 LP 

Didac�cs of Protestant Religious Educa�on 

Pflichtmodul 
FB 04 / Ins�tut für Evangelische Theologie 

3.– 4. Fachsemester 
erstmals angeboten im Wintersemester 2024/25 

Qualifika�onsziele: Dieses Modul soll die Studierenden mit seinen Veranstaltungen auf die Tä�gkeit als Religi-
onslehrkra� an Schulen grundlegend vorbereiten und die gesamte Bandbreite möglicher Planung und Gestal-
tung des Religionsunterrichts zeigen. Die Studierenden lernen: 
– die Unterschiede der Fachdidak�k der jeweiligen theologischen Disziplin zu erkennen und für die entspre-

chenden Unterrichtsinhalte auswählen zu können 
– Religionsunterricht schüler:innen-, problem-, und kompetenzorien�ert zu planen und durchzuführen 
– den eigenen Religionsunterricht objek�v zu reflek�eren und die weitere Planung entsprechend anzupassen 
– sich in der Rolle als Lehrkra� zu verstehen und eine gefes�gte Lehrkrä�epersönlichkeit zu entwickeln 
– außerschulische Lernorte in den eigenen Religionsunterricht einzubauen 
– den eigenen Standpunkt zu gewissen fachdidak�schen Fragestellungen nachvollziehbar verteidigen zu kön-

nen 

Inhalte: Die Lehrveranstaltungen vermiteln folgendes unterrichtsbezogene Fachwissen: 
– fachdidak�sche Grundlagen der am Ins�tut ansässigen theologischen Disziplinen 
– Gestaltungsmöglichkeiten des Religionsunterrichts 
– Anleitung für die Planung des Religionsunterrichts 
– Herangehensweisen für eine Selbst- und Fremdreflexion in Bezug auf Religionsunterricht 
– Möglichkeiten zur Entwicklung der eigenen Lehrkrä�epersönlichkeit 
– Einbindung und Erkundung von außerschulischen Lernorten 
– Diskussion ausgewählter fachdidak�scher Fragestellungen 

Angebotsrhythmus und Dauer: jedes Semester, 2 Semester 

Modulverantwortliche Professur: Prof. des/der jeweiligen Geschä�sführenden Direktor:in 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: L1 und L3 

Teilnahmevoraussetzungen: 04-Ev.Theologie-L3-P1, 04-Ev.Theologie-L3-P2, 04-Ev.Theologie-L3-P4, 04-Ev.Theo-
logie-L3-P6 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

A1 VL (alle Disziplinen) 10 45 

A2 Ü inkl. Exkursion (nur SoSe) 30 35 

A3 S 30 30 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: keine 

Modulprüfung: Mündliche Prüfung (20 Minuten) 
Die Prüfung findet organisatorisch in A3 stat. 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 

Hinweis: Aktuelle und weitere Informa�onen s. Semesteraushang und elektronisches Vorlesungsverzeichnis; 
Sprachvoraussetzungen (La�num und Graecum/Bibelgriechisch) können studienbegleitend erworben werden. 
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04-Ev.Theologie-
L3-P9 

Altes und Neues Testam ent:  Vert iefun g (P9)  
6 LP 

Old and New Testament: Specializa�on 

Pflichtmodul 
FB 04 / Ins�tut für Evangelische Theologie 

4.– 8. Fachsemester 
erstmals angeboten im Sommersemester 2025 

Qualifika�onsziele: Im Mitelpunkt dieses Moduls stehen die Aneignung bibelwissenscha�lichen Ergänzungs- 
und Ver�efungswissens sowie die Möglichkeit zu einer thema�schen Spezialisierung. Neben der Ausweitung 
von Fähigkeiten eigenständiger methodisch-didak�scher Reflexion steht auch die religionshermeneu�sche und 
gegenwartsdiagnos�sche Kompetenz im Fokus.  
Die Studierenden lernen 
– die in P2 und P3 erworbenen Kompetenzen zu ver�efen 
– eigenständige bibelhermeneu�sche Perspek�ven zu entwickeln 
– exege�sche Methoden im Hinblick auf ausgewählte Texte anhand von Lei�ragen eigenständig anzuwenden 
– das Erste Testament auch als Glaubensurkunde des Judentums in Geschichte und Gegenwart zu respek�eren 
– eigene Fragen zu Schri�en und Themen der Bibelwissenscha� methodisch reflek�ert, orien�ert am aktuel-

len Forschungsstand, zu verfolgen, kri�sch zu analysieren und zu bewerten sowie im Dialog weiter zu entwi-
ckeln 

– kanonische, apokryphe oder außerkanonische Schri�en der alt- und neutestamentlichen Zeit im alten vor-
derasia�schen, hellenis�schen und römischen Kontext zu verorten 

– die Fähigkeit zu entwickeln, Ergebnisse der eigenen Arbeit sprachlich angemessen darzustellen sowie unter 
Einsatz verschiedenster Medien zu präsen�eren und dabei die Rezipient:innen im Blick zu haben 

Inhalte: Ver�efung der in P2 und P3 erworbenen Kompetenzen zum Studium der Religions- und Kulturge-
schichte, Literatur und Theologie des ersten und zweiten Teils der Bibel sowie außerkanonischer frühjüdischer 
sowie -christlicher Schri�en. Methodisch kontrollierte Textanalyse verbunden mit hermeneu�scher Reflexion. 
Diskussion zentraler Fragen wie etwa Aktualität und Relevanz der Bibel für die Gegenwart. In beiden Seminaren 
liegt der Schwerpunkt auf Aspekten der Auslegung des Alten bzw. Neuen Testaments. 

Angebotsrhythmus und Dauer: jedes Semester, 2 Semester 

Modulverantwortliche Professur: Prof. für Bibelwissenscha� 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: L3 

Teilnahmevoraussetzungen: 04-Ev.Theologie-L3-P2 - P3b 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

A1 VL od. S  30 35 (bzw. 85 in A1 oder A2) 

A2 S 30 35 (bzw. 85 in A1 oder A2) 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: keine 
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Modulprüfung: 
- 3 Essays (à 10.000-15.000 Zeichen) 
oder 
 - Präsenta�on mit Ausarbeitung (20.000 Zeichen) 
oder 
 - Hausarbeit (40.000-50.000 Zeichen) 
nach Wahl der Studierenden. 
Bearbeitungszeit jeweils 6 Wochen. 
1. / 2. Wiederholungsprüfung: Wiederholung der nicht bestandenen Prüfungsleistung; im Falle der Präsenta-
�on mit Ausarbeitung: Wiederholung der Ausarbeitung 
Die Anmeldung zur Prüfung findet gesondert von der Anmeldung zu den Veranstaltungen stat. 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 

Hinweis: Aktuelle und weitere Informa�onen s. Semesteraushang und elektronisches Vorlesungsverzeichnis. 

 



Fachanhang zur Lehramtsordnung 
für das Fach Evangelische Religion an Gymnasien 

09.08.2023 7.83.00 

 

20 

04-Ev.Theologie-
L3-P10 

Kirchen - und Theologiegesch ichte:  Vert iefun g (P10)  
6 LP 

Church History and History of Theology: Specializa�on 

Pflichtmodul 
FB 04 / Ins�tut für Evangelische Theologie 

4.– 8. Fachsemester 
erstmals angeboten im Sommersemester 2025 

Qualifika�onsziele: Im Mitelpunkt dieses Moduls stehen die Aneignung kirchen- und theologiegeschichtlichen 
Ergänzungs- und Ver�efungswissens sowie die Möglichkeit zu einer passförmigen Spezialisierung. Neben der 
Ausweitung von Fähigkeiten eigenständiger methodisch-didak�scher Reflexion steht auch die religionsherme-
neu�sche und gegenwartsdiagnos�sche Kompetenz im Fokus.  
Die Studierenden lernen 
– Ver�efung der in P4 und P5 erworbenen Kompetenzen 
– eigenständige Anwendung kirchengeschichtlicher Methoden im Blick auf eine übergeordnete Fragestellung 
– die historische Dimension menschlichen Exis�erens und Denkens wahrzunehmen und zu reflek�eren und 

im Blick auf theologische Begründungsfiguren zu berücksich�gen 
– die historische Bedingtheit theologischer Fragen und Aussagen zu eruieren 
– deren gleichzei�ge Unbedingtheit zu iden�fizieren und die Ergebnisse im Blick auf aktuelle theologische und 

gesellscha�liche Fragestellungen anzuwenden 
– die Spezifika der christlichen Konfessionen zu iden�fizieren und in Genese und Bedeutung zu beurteilen 
– neue Forschungsergebnisse kennen und mit deren Hilfe ältere Publika�onen sowie fachdidak�sche und po-

pulärwissenscha�liche Medien zu beurteilen 
– Quellen vor ihrem historischen Hintergrund zu analysieren und deren Gedanken theologisch mit der Per-

spek�ve auf aktuelle Fragestellungen weiterzuentwickeln 
– die Bedeutung der Disziplin als theologische zu erkennen, die Relevanz der Ergebnisse kirchengeschichtli-

chen Arbeitens für den Berufsalltag zu reflek�eren und diese dort anzuwenden 

Inhalte: Inhalt des Moduls ist die Ver�efung der in P4 und P5 erworbenen Kompetenzen, die eigenständige 
Anwendung unterschiedlicher Methoden und die ver�e�e Berücksich�gung verschiedener theologischer Per-
spek�ven; dabei wird ein theologisches Thema unter kirchen- und theologiegeschichtlichem Aspekt behandelt, 
dessen historische und theologische Bedeutung eruiert und fachdidak�sch reflek�ert. Themen können u.a. 
sein: ein theologisches Thema im Längsschnit oder im Querschnit, Lektüre eines wirksamen Werkes der The-
ologiegeschichte, die Beschä�igung mit herausragenden Persönlichkeiten, eine Epoche. 

Angebotsrhythmus und Dauer: jedes Semester, 2 Semester 

Modulverantwortliche Professur: Prof. für Kirchengeschichte 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: L3 

Teilnahmevoraussetzungen: 04-Ev.Theologie-L3-P4 - P5  

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

A1 VL od. S  30 35 (bzw. 85 in A1 oder A2) 

A2 S 30 35 (bzw. 85 in A1 oder A2) 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: keine 
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Modulprüfung:  
- 3 Essays (à 10.000-15.000 Zeichen) 
oder 
 - Präsenta�on mit Ausarbeitung (20.000 Zeichen) 
oder 
 - Hausarbeit (40.000-50.000 Zeichen) 
nach Wahl der Studierenden. 
Bearbeitungszeit jeweils 6 Wochen. 
1. / 2. Wiederholungsprüfung: Wiederholung der nicht bestandenen Prüfungsleistung; im Falle der Präsenta-
�on mit Ausarbeitung: Wiederholung der Ausarbeitung 
Die Anmeldung zur Prüfung findet gesondert von der Anmeldung zu den Veranstaltungen stat. 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 

Hinweis: Aktuelle und weitere Informa�onen s. Semesteraushang und elektronisches Vorlesungsverzeichnis. 
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04-Ev.Theologie-
L3-P11 

System at ische Theologie:  Ver t iefun g (P11)  
6 LP 

Systema�c Theology: Specializa�on 

Pflichtmodul 
FB 04 / Ins�tut für Evangelische Theologie 

4.– 8. Fachsemester 
erstmals angeboten im Sommersemester 2025 

Qualifika�onsziele: Im Mitelpunkt dieses Moduls stehen die Aneignung systema�sch-theologischen Ergän-
zungs- und Ver�efungswissens sowie die Möglichkeit zu einer passförmigen Spezialisierung. Neben der Auswei-
tung von Fähigkeiten eigenständiger methodisch-didak�scher Reflexion steht auch die religionshermeneu�sche 
und gegenwartsdiagnos�sche Kompetenz im Fokus.  
Die Studierenden lernen 
– Ver�efung der in P4 und P5 erworbenen Kompetenzen 
– eigenständige Anwendung systema�sch-theologischer Methoden im Blick auf eine übergeordnete Frage-

stellung 
– die ethische Dimension menschlichen Exis�erens und Denkens wahrzunehmen und zu reflek�eren und im 

Blick auf theologische Begründungsfiguren zu berücksich�gen 
– die systema�sche Geschlossenheit und Plausibilität theologischer Fragen und Aussagen zu eruieren 
– diese Fragen und Aussagen im Blick auf aktuelle theologische und gesellscha�liche Herausforderungen zu 

reformulieren 
– Quellen vor ihrem geschichtlichen Hintergrund und in ihren jeweiligen Kontexten zu analysieren und deren 

Gedanken theologisch weiterzuentwickeln. Dazu gehören exemplarisch die dogma�schen Kernthemen wie 
Goteslehre, Schöpfungslehre, Christologie, Anthropologie, Eschatologie sowie Grundlagen und Themen der 
Ethik 

Inhalte: Inhalt des Moduls ist die Ver�efung der in P4 und P5 erworbenen Kompetenzen, die eigenständige 
Anwendung unterschiedlicher Methoden und die ver�e�e Berücksich�gung verschiedener theologischer Per-
spek�ven; dabei werden theologische Themen unter theologiegeschichtlichem sowie unter systema�sch-theo-
logischem Aspekt behandelt und fachdidak�sch reflek�ert. Es werden systema�sch-theologische Aspekte des 
Themas, d.h. deren Entwicklung und Ausgestaltung in ausgewählten Epochen der Theologiegeschichte bzw. de-
ren Vorkommen und Ausgestaltung in ausgewählten dogma�schen oder ethischen Ansätzen und Denksystemen 
analysiert, interpre�ert und für gegenwär�ge Fragestellungen fruchtbar gemacht. 

Angebotsrhythmus und Dauer: jedes Semester, 2 Semester 

Modulverantwortliche Professur: Prof. für Systema�sche Theologie/Ethik 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: L3 

Teilnahmevoraussetzungen: 04-Ev.Theologie-L3-P4 - P5 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

A1 VL od. S  30 35 (bzw. 85 in A1 oder A2) 

A2 S 30 35 (bzw. 85 in A1 oder A2) 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: keine 
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Modulprüfung:  
- 3 Essays (à 10.000-15.000 Zeichen) 
oder 
 - Präsenta�on mit Ausarbeitung (20.000 Zeichen) 
oder 
 - Hausarbeit (40.000-50.000 Zeichen) 
nach Wahl der Studierenden. 
Bearbeitungszeit jeweils 6 Wochen. 
1. / 2. Wiederholungsprüfung: Wiederholung der nicht bestandenen Prüfungsleistung; im Falle der Präsenta-
�on mit Ausarbeitung: Wiederholung der Ausarbeitung 
Die Anmeldung zur Prüfung findet gesondert von der Anmeldung zu den Veranstaltungen stat. 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 

Hinweis: Aktuelle und weitere Informa�onen s. Semesteraushang und elektronisches Vorlesungsverzeichnis. 
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04-Ev.Theologie-
L3-P12 

Prakt ische  Theologie/Rel ig ionsp ädagogik:  Vert iefun g (P12)  
6 LP 

Prac�cal Theology / Religious Educa�on: Specializa�on 

Pflichtmodul 
FB 04 / Ins�tut für Evangelische Theologie 4.– 8. 

Fachsemester erstmals angeboten im Sommersemester 2025 

Qualifika�onsziele: Im Mitelpunkt dieses Moduls stehen die Aneignung prak�sch-theologischen und religions-
pädagogischen Ergänzungs- und Ver�efungswissens sowie die Möglichkeit zu einer passförmigen Spezialisie-
rung. Neben der Ausweitung von Fähigkeiten eigenständiger methodisch-didak�scher Reflexion steht auch die 
religionshermeneu�sche und gegenwartsdiagnos�sche Kompetenz im Fokus.  
Die Studierenden lernen 
– ihr Wissen um Begriff, Geschichte und Wesen von Prak�scher Theologie und Religionspädagogik, nun auch 

verstärkt im Gesamtzusammenhang des theologischen Wissenscha�ssystems sowie in Abgrenzung zu den 
Arbeitsweisen und Erträgen der anderen theologischen Disziplinen zu ver�efen 

– ihr (prak�sch-)theologisches, religionspädagogisches und religionsdidak�sches Denken diskursiv in den Kon-
text von anderen wissenscha�lichen Theoriedesigns, Welterklärungsmodellen und in den Kontext von Bil-
dungs- und Gesellscha�stheorien zu stellen 

– den Gegenstand prak�sch-theologischer und religionspädagogischer Forschung so zu präzisieren, dass der 
Wert ebendieser Forschung zu vereinfachten Modellen „Prak�scher Theologie“ und „Religionspädagogik“ – 
etwa als bloße Anwendungswissenscha� – zur Geltung kommen kann 

– sich weiterhin mit maßgeblichen Einzelthemen und -aspekten auseinanderzusetzen 
– auch speziellere prak�sch-theologische und religionspädagogische Diskurse in ihrer Zielrichtung und Bedeu-

tung nachzuvollziehen 
– ihre Kompetenzen zu ver�efen, was ihre grundsätzliche (prak�sch-)theologische und religionspädagogische 

Reflexions- und Urteilsfähigkeit anbelangt, die Bereitscha� zu erhöhen, sich an entsprechenden Diskursen 
zu beteiligen und selbstbewusst Anteil an den kultur- und religionshermeneu�schen Deutungsleistungen 
der Fachkultur zu haben 

– Argumenta�onsmuster zu entwickeln, die auf eine reflek�erte theologische Posi�on schließen lassen und 
auf seriöse Debaten und Strategien anlegbar sind 

– ste�g an der Entwicklung ihrer Lehrkrä�epersönlichkeit und an ihrer Idee eines fachlich und didak�sch gut 
gestalteten Religionsunterrichts zu arbeiten 

Inhalte: Den zentralen Kern aller inhaltlichen Bes�mmungen bietet die Dauerreflexion der Bedingungen von 
Möglichkeiten religiöser Praxis (innerhalb und außerhalb dessen, was tradi�onell von der Pastoraltheologie er-
fasst, erforscht und beschrieben werden will) und religiöser Bildung im Dialog mit Medien-, Gesellscha�s-, Geis-
tes-, bzw. Kulturwissenscha�en und Pädagogik. 
Insofern werden in den Lehrveranstaltungen 
– kulturelle Felder und Sphären vermessen bzw. Texte, Prak�ken und Artefakte erkundet, die von Belang sind 

für die Frage nach (der Wahrnehmung und Gestaltung von) Religion, und zwar innerhalb und außerhalb 
ins�tu�onalisierter Religionen 

– Fragen nach der Gestaltbarkeit von Religion einerseits theore�sch reflek�ert, andererseits in prak�schen 
Versuchen experimentell verarbeitet 

– gesellscha�lich relevante Felder und Sphären vermessen bzw. Texte, Prak�ken und Artefakte erkundet, die 
von Belang sind für die Frage nach Thema�sierung, Lehrbarkeit und Bildung von Religion 

– Fragen nach der religiösen Bildbarkeit von Menschen einerseits theore�sch reflek�ert, andererseits in prak-
�schen Versuchen experimentell verarbeitet 

– Herausforderungen wie beispielsweise Inklusion und Migra�on im Kontext „Schule“ für den Religionsunter-
richt betrachtet 

Eine intensive Auseinandersetzung mit den Anforderungen sogenannter „fachdidak�scher Transfers“ findet da-
bei ebenso stat wie eine Beschä�igung mit neueren krea�ven Strategien, religionsgestaltend bzw. religionsdi-
dak�sch zu wirken. 

Angebotsrhythmus und Dauer: jedes Semester, 2 Semester 

Modulverantwortliche Professur: Prof. für Prak�sche Theologie/Religionspädagogik 
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Verwendbar in folgenden Studiengängen: L3 

Teilnahmevoraussetzungen: 04-Ev.Theologie-L3-P6 - P7 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

A1 VL od. S  30 35 (bzw. 85 in A1 oder A2) 

A2 S 30 35 (bzw. 85 in A1 oder A2) 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: keine 

Modulprüfung: 
- 3 Essays (à 10.000-15.000 Zeichen) 
oder 
 - Präsentation mit Ausarbeitung (20.000 Zeichen) 
oder 
 - Hausarbeit (40.000-50.000 Zeichen) 
nach Wahl der Studierenden. 
Bearbeitungszeit jeweils 6 Wochen. 
1. / 2. Wiederholungsprüfung: Wiederholung der nicht bestandenen Prüfungsleistung; im Falle der Präsenta-
tion mit Ausarbeitung: Wiederholung der Ausarbeitung 
Die Anmeldung zur Prüfung findet gesondert von der Anmeldung zu den Veranstaltungen statt. 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 

Hinweis: Aktuelle und weitere Informa�onen s. Semesteraushang und elektronisches Vorlesungsverzeichnis. 
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04-Ev.Theologie-
L3-WP1 

Rel ig ios i tät  –  Re l ig ion  –  Rel ig ion sgemein schaften (WP1)  
6 LP 

Religiosity – Religion – Religious communi�es  

Wahlpflichtmo-
dul 

FB 04 / Ins�tut für Evangelische Theologie 4.– 8. 
Fachsemester erstmals angeboten im Sommersemester 2025 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden erwerben auf Grundlage der wissenscha�lichen Methoden und Erkennt-
nisse der verschiedenen Disziplinen Einblicke in die Religiosität als anthropologisches Grundmerkmal und deren 
konkrete Ausgestaltung in Religion und Religionsgemeinscha�en sowie deren Kontextualität. 
Die Studierenden lernen 
– exemplarische Religionsbegriffe und Religionstheorien kennen und Schwierigkeiten einer Religionsdefini�on 

zu verstehen 
– Religiosität als grundsätzlich zum Menschen gehörig zu verstehen 
– religiöse Prak�ken und Spiritualität sowie deren implizite Deutungen von Wirklichkeit in der gegenwär�gen 

Gesellscha� angemessen wahrzunehmen und zu reflek�eren 
– geschichtliche und gegenwär�ge Entwicklungen verschiedener Religionen hinsichtlich ihres jeweiligen his-

torischen Kontextes einzuordnen 
– fremde Kulturen und Religionen sowie deren innerreligiöse Vielfalt aus einer differenzierten, wissenscha�-

lichen Perspek�ve zu beschreiben 
– die Möglichkeiten eines respektvollen interreligiösen Dialogs zu kennen und zu fördern und sich über Chan-

cen und Grenzen interreligiöser Begegnungen bewusst zu sein 
– eigene religionssoziologische Fragestellungen zu entwickeln und diese unter Einsatz angemessener Metho-

den zu erschließen 
– erworbene Kenntnisse aus unterschiedlichen Lehrveranstaltungen miteinander in Verbindung zu bringen 

sowie eigene Urteilsbildung selbstständig ebenso wie im Dialog mit anderen weiterzuentwickeln 
– Arbeitsergebnisse sachlich und sprachlich angemessen und mithilfe verschiedener Medien darzustellen und 

dabei die jeweilige Zielgruppe zu beachten 

Inhalt: Inhalte des Moduls sind verschiedene Zugänge zum Wahrheits- und Wirklichkeitsbegriff sowie eine kri-
�sche Reflexion der eigenen Zugänge zu Wahrheit und Wirklichkeit und das Gespräch mit anderen, nicht-theo-
logischen Wissenscha�en (z.B. anhand von Entwürfen verschiedener Theolog:innen; Unterscheidung von funk-
�onal und substanziell; Vergleich von Diskursen unterschiedlicher Wissenscha�en). Es wird Basiswissen über 
unterschiedliche Religionen (z.B. Judentum, Islam, Buddhismus, Hinduismus, Naturreligionen) behandelt sowie 
verschiedene Modelle des interreligiösen Dialogs (z.B. exklusiv, inklusiv, plural) unter Orien�erung an aktuellen 
religionssoziologischen Fragestellungen und unter exemplarischer Betrachtung religiöser Phänomene in der Ge-
sellscha�, die theologisch gedeutet werden.  

Angebotsrhythmus und Dauer: jedes Semester, 2 Semester 

Modulverantwortliche Professur: Alle Professuren des Ins�tuts für Ev. Theologie 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: L2, L3 und L5 

Teilnahmevoraussetzungen: 04-Ev.Theologie-L3-P1 - P8a 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

A1 VL od. S (s. Hinweise) 30 35 (bzw. 85 in A1 oder A2) 

A2 S 30 35 (bzw. 85 in A1 oder A2) 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: keine 
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Modulprüfung: Modulprüfung:  
- 3 Essays (à 10.000-15.000 Zeichen) 
oder 
 - Präsenta�on mit Ausarbeitung (20.000 Zeichen) 
oder 
 - Hausarbeit (40.000-50.000 Zeichen) 
nach Wahl der Studierenden. 
Bearbeitungszeit jeweils 6 Wochen. 
1. / 2. Wiederholungsprüfung: Wiederholung der nicht bestandenen Prüfungsleistung; im Falle der Präsenta-
�on mit Ausarbeitung: Wiederholung der Ausarbeitung 
Die Anmeldung zur Prüfung findet gesondert von der Anmeldung zu den Veranstaltungen stat. 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 

Hinweis: Aktuelle und weitere Informa�onen s. Semesteraushang und elektronisches Vorlesungsverzeichnis. 
Wich�g: Die Veranstaltungen aller Wahlmodule sind so zu wählen, dass insgesamt alle theologischen Disziplinen 
mindestens einmal belegt sind. 
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04-Ev.Theologie-
L3-WP2 

Wahrh eitsansprü che un d Wirk l ichke itskon strukt ion en (WP2)  
6 LP 

Demands of Truth and Construc�ons of Reality 

Wahlpflicht- 
modul 

FB 04 / Ins�tut für Evangelische Theologie 4.– 8. 
Fachse–
mester erstmals angeboten im Sommersemester 2025 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden erwerben auf Grundlage der wissenscha�lichen Methoden und Erkennt-
nisse der verschiedenen Disziplinen Einblicke in die Theologie im universitären und gesamtgesellscha�lichen 
Kontext. Die Theologie ist eine Geistes- und Kulturwissenscha�, steht aber in der Gefahr, nicht als Wissenscha� 
wahrgenommen zu werden. Als angehende Theolog:innen sollen die Studierenden in der Lage sein, die Theo-
logie als Wissenscha� wahrzunehmen, sich auch mit anderen Wissenscha�en und ihren Posi�onen auseinan-
derzusetzen und sich am Diskurs der Wissenscha�en argumenta�v und ak�v zu beteiligen.  
Die Studierenden lernen 
– Wahrheit und Wirklichkeit zu unterscheiden, eigene Wirklichkeitskonzepte zu kontextualisieren, kri�sch zu 

reflek�eren und mit anderen Weltdeutungs- und Wirklichkeitskonzepten respektvoll ins Gespräch zu brin-
gen 

– sich offen und vorurteilsfrei mit Theorien, Ansätzen und Vertreter:innen aus anderen Wissenscha�en aus-
einanderzusetzen 

– Schnitmengen zwischen Theologie und anderen Wissenscha�en zu finden und diese zum gesamtwissen-
scha�lichen, -gesellscha�lichen und -kulturellen Vorteil anzuwenden 

– Inhalte anderer Wissenscha�en insoweit aufzugreifen, wie es z.B. für den interdisziplinären Religionsunter-
richt oder den wissenscha�lichen Diskurs erforderlich ist 

– im Gespräch mit den Wissenscha�en diskursfähig zu werden, d.h. z.B. fachwissenscha�liche Inhalte sub-
stan�ell vertreten und vermiteln zu können 

– erworbene Kenntnisse aus unterschiedlichen Veranstaltungen miteinander in Verbindung zu bringen sowie 
eigene Urteilsbildung selbstständig ebenso wie im Dialog weiterzuentwickeln 

– Arbeitsergebnisse sachlich und sprachlich angemessen und mithilfe verschiedener Medien darzustellen und 
dabei die jeweilige Zielgruppe zu beachten 

Inhalte: Inhalte des Moduls sind verschiedene Zugänge zum Wahrheits- und Wirklichkeitsbegriff sowie eine 
kri�sche Reflexion der eigenen Zugänge zur Wahrheit und Wirklichkeit und das Gespräch mit anderen, nicht-
theologischen Wissenscha�en.  
Folgende Inhalte sind u.a.: 
– Theologie als Wissenscha� 
– Theologie als Wissenscha� im Diskurs mit anderen Wissenscha�en 
– Hermeneu�sche Konzepte und Grundlagen unter Berücksich�gung der Interdisziplinarität 
– Wahrheits- und Wirklichkeitskonzepte 
– Religionskri�k in all ihren Formen und Erscheinungsbildern 
– interdisziplinäres Arbeiten im Religionsunterricht 

Angebotsrhythmus und Dauer: jedes Semester, 2 Semester 

Modulverantwortliche Professur: Alle Professuren des Ins�tuts für Ev. Theologie 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: L2, L3 und L5 

Teilnahmevoraussetzungen: 04-Ev.Theologie-L3-P1 - P8a 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

A1 VL od. S (s. Hinweise) 30 35 (bzw. 85 in A1 oder A2) 

A2 S 30 35 (bzw. 85 in A1 oder A2) 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: keine 
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Modulprüfung: Modulprüfung:  
- 3 Essays (à 10.000-15.000 Zeichen) 
oder 
 - Präsenta�on mit Ausarbeitung (20.000 Zeichen) 
oder 
 - Hausarbeit (40.000-50.000 Zeichen) 
nach Wahl der Studierenden. 
Bearbeitungszeit jeweils 6 Wochen. 
1. / 2. Wiederholungsprüfung: Wiederholung der nicht bestandenen Prüfungsleistung; im Falle der Präsenta-
�on mit Ausarbeitung: Wiederholung der Ausarbeitung 
Die Anmeldung zur Prüfung findet gesondert von der Anmeldung zu den Veranstaltungen stat. 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 

Hinweis: Aktuelle und weitere Informa�onen s. Semesteraushang und elektronisches Vorlesungsverzeichnis. 
Wich�g: Die Veranstaltungen aller Wahlmodule sind so zu wählen, dass insgesamt alle theologischen Disziplinen 
mindestens einmal belegt sind. 
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04-Ev.Theologie-L3-
WP3 

Gott  – Gottesb i lder  – G laube (WP3)  
6 LP 

God – Images of God – Faith  

Wahlpflichtmodul 
FB 04 / Ins�tut für Evangelische Theologie 

4.– 8. Fachsemester 
erstmals angeboten im Sommersemester 2025 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden erwerben auf Grundlage der wissenscha�lichen Methoden und Erkennt-
nisse der verschiedenen Disziplinen Einblicke in konfessionelle und religionswissenscha�liche Fragestellungen 
und Problemfelder und erlangen Deutungs-, Urteils- und Vermitlungskompetenzen im theologisch verantwor-
teten sowie im didak�schen Umgang mit ihnen. Dazu gehört die Kontextualisierung unterschiedlicher Gotes-
vorstellungen und religiöser Haltungen sowie die Einübung in eine wertschätzende und tolerante Haltung in 
plural-religiösen Gesellscha�en. Die Studierenden lernen 
– Gotesvorstellungen und Gotesbilder aus verschiedenen Religionen sowie der Mitwelt des Alten und Neuen 

Testaments kennen 
– diese zu differenzieren und vor dem Hintergrund ihrer Quellen und Tradi�onen zu beurteilen 
– individuelle und tradi�onelle Bedingungen für Glaube und Glaubensinhalte kennen und krit. zu beurteilen 
– konfessionelle Zugänge und Diskurse zu Gotesbildern und Glaubensinhalten sowie deren Dokumente und 

Bekenntnisse kennen, sie kri�sch zu reflek�eren und ihnen gleichzei�g wertschätzend zu begegnen 
– didak�sche Grundlagen, mit der herausfordernden Pluralität angemessen umzugehen 
– mediale Vermitlungen kennen und zu beurteilen ebenso wie ihren sachgemäßen und kri�schen Gebrauch 
– erworbene Kenntnisse aus unterschiedlichen Veranstaltungen miteinander in Verbindung zu bringen sowie 

eigene Urteilsbildung selbstständig ebenso wie im Dialog weiterzuentwickeln 
– Arbeitsergebnisse sachlich und sprachlich angemessen und mithilfe verschiedener Medien darzustellen un-

ter Beachtung der jeweiligen Zielgruppe 

Inhalte: Die Veranstaltungen führen die Studierenden exemplarisch in religionsphilosophische und erkenntnis-
theore�sche Themen- und Problemfelder ein, in alt- und neutestamentliche sowie kirchenhistorische und reli-
gionsgeschichtliche Kontexte von Goteskonzepten und Glaubensdokumenten und -äußerungen, in die dogma-
�sche Tradi�on von Glaubensinhalten und deren rela�ve und gegenwartsrelevante Bedeutung, in die ethischen 
Konsequenzen aus Rela�on und Rela�vität von Goteskonzepten und menschlichem Verhalten dazu und in die 
prak�sch-theologischen Beobachtungen zu darauf basierenden religiösen Phänomenen und den angemesse-
nen diakonischen, seelsorgerlichen, homile�schen und religionspädagogischen Umgang damit. 

Angebotsrhythmus und Dauer: jedes Semester, 2 Semester 

Modulverantwortliche Professur: Alle Professuren des Ins�tuts für Ev. Theologie 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: L2, L3 und L5 

Teilnahmevoraussetzungen: 04-Ev.Theologie-L3-P1 - P8a 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

A1 VL od. S (s. Hinweise) 30 35 (bzw. 85 in A1 oder A2) 

A2 S 30 35 (bzw. 85 in A1 oder A2) 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: keine 
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Modulprüfung: Modulprüfung:  
- 3 Essays (à 10.000-15.000 Zeichen) 
oder 
 - Präsenta�on mit Ausarbeitung (20.000 Zeichen) 
oder 
 - Hausarbeit (40.000-50.000 Zeichen) 
nach Wahl der Studierenden. 
Bearbeitungszeit jeweils 6 Wochen. 
1. / 2. Wiederholungsprüfung: Wiederholung der nicht bestandenen Prüfungsleistung; im Falle der Präsenta-
�on mit Ausarbeitung: Wiederholung der Ausarbeitung 
Die Anmeldung zur Prüfung findet gesondert von der Anmeldung zu den Veranstaltungen stat. 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 

Hinweis: Aktuelle und weitere Informa�onen s. Semesteraushang und elektronisches Vorlesungsverzeichnis. 
Wich�g: Die Veranstaltungen aller Wahlmodule sind so zu wählen, dass insgesamt alle theologischen Disziplinen 
mindestens einmal belegt sind. 
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04-Ev.Theologie-L3-
WP4 

Person ali tät  – Verantwortung – Eth ik  (WP4)  
6 LP 

Personhood – Responsibility – Ethics  

Wahlpflichtmodul 
FB 04 / Ins�tut für Evangelische Theologie 

4.– 8. Fachsemester 
erstmals angeboten im Sommersemester 2025 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden erwerben auf Grundlage der wissenscha�lichen Methoden und Erkennt-
nisse der verschiedenen Disziplinen Einblicke in fundamental-anthropologische und soziologische Bedingungen 
des Menschseins sowie historische und aktuelle ethische Fragestellungen und Problemfelder und erlernen eine 
theologisch und gesellscha�lich verantwortete Urteils-, Sprach- und Handlungsfähigkeit. Dazu gehört die Be-
schä�igung mit christlichen und nichtchristlichen ethischen Konzepten, Moralvorstellungen und Lösungsansät-
zen sowie deren Diskussion im Hinblick auf gesellscha�liche, religiöse und persönliche Anforderungen und Her-
ausforderungen. Die Studierenden lernen 
– die Individualität und Personalität des Menschen einerseits und seine gesellscha�liche Verflechtung ande-

rerseits in ihrer wechselsei�gen Beeinflussung zu iden�fizieren und zu deuten 
– ethische Fragestellungen problemorien�ert zu analysieren und theologisch zu disku�eren 
– persönliche, gesellscha�liche und religiöse Moralvorstellungen zu kontextualisieren, kri�sch zu hinterfragen 

und eigene, argumenta�v gestützte und belastbare theologische Antworten zu finden 
– die eigene Verantwortlichkeit als Theolog:innen in einer kulturell und religiös diversen Gesellscha� wahr- 

und verantwortlich anzunehmen 
– erworbene Kenntnisse aus unterschiedlichen Veranstaltungen miteinander in Verbindung zu bringen sowie 

eigene Urteilsbildung selbstständig ebenso wie im Dialog weiterzuentwickeln 
– Arbeitsergebnisse sachlich und sprachlich angemessen und mithilfe verschiedener Medien darzustellen un-

ter Berücksich�gung der Zielgruppe 

Inhalt: Die Veranstaltungen behandeln fundamental-anthropologische Fragestellungen sowie Themenkom-
plexe, die sich explizit auf ethische und moralische Problemstellungen beziehen oder implizit diese beinhalten. 
Sie bieten dabei sowohl historische als auch gegenwär�ge Exemplar und Problemfelder, die eine differenzierte 
Diskussion diverser Lösungsansätze ermöglichen. Die Diskussion wird dabei aus christlich-theologischer, aber 
auch aus interreligiöser und interdisziplinärer Perspek�ve geführt, wodurch die Studierenden ein möglichst 
ganzheitliches Bild des aktuellen Forschungsstandes und der Debaten erhalten. 

Angebotsrhythmus und Dauer: jedes Semester, 2 Semester 

Modulverantwortliche Professur: Alle Professuren des Ins�tuts für Ev. Theologie 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: L2, L3 und L5 

Teilnahmevoraussetzungen: 04-Ev.Theologie-L3-P1 - P8a 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

A1 VL od. S (s. Hinweise) 30 35 (bzw. 85 in A1 oder A2) 

A2 S 30 35 (bzw. 85 in A1 oder A2) 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: keine 
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Modulprüfung: Modulprüfung:  
- 3 Essays (à 10.000-15.000 Zeichen) 
oder 
 - Präsenta�on mit Ausarbeitung (20.000 Zeichen) 
oder 
 - Hausarbeit (40.000-50.000 Zeichen) 
nach Wahl der Studierenden. 
Bearbeitungszeit jeweils 6 Wochen. 
1. / 2. Wiederholungsprüfung: Wiederholung der nicht bestandenen Prüfungsleistung; im Falle der Präsenta-
�on mit Ausarbeitung: Wiederholung der Ausarbeitung 
Die Anmeldung zur Prüfung findet gesondert von der Anmeldung zu den Veranstaltungen stat. 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 

Hinweis: Aktuelle und weitere Informa�onen s. Semesteraushang und elektronisches Vorlesungsverzeichnis. 
Wich�g: Die Veranstaltungen aller Wahlmodule sind so zu wählen, dass insgesamt alle theologischen Disziplinen 
mindestens einmal belegt sind. 
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04-Ev.Theologie-L3-
WP5 

Indiv iduum  – Gem einschaft  – Sozia l ität  (WP5)  
6 LP 

Individual – Community – Sociality  

Wahlpflichtmodul 
FB 04 / Ins�tut für Evangelische Theologie 

4.– 8. Fachsemester 
erstmals angeboten im Sommersemester 2025 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden erwerben auf Grundlage der wissenscha�lichen Methoden und Erkennt-
nisse der verschiedenen Disziplinen Kompetenzen zur Selbstvergewisserung und -wahrnehmung. Dazu gehört 
die Fähigkeit, sich als verantwortliches Individuum in einer Gemeinscha� von Individuen zu begreifen. Hierfür 
sind diverse Angebote der Lebensgestaltung im und außerhalb des christlichen Kontextes kennenzulernen und 
ein christlich-theologisch verantwortbares Zusammenleben zu disku�eren. Darüber hinaus wird zur Selbst- und 
Persönlichkeitsbildung angehalten und die dazu notwendigen Fer�gkeiten erlernt. Die Studierenden lernen 
– die Selbstreflexion als Notwendigkeit innerhalb einer pluralen Gesellscha� zu verstehen und diese mithilfe 

erlernter Kompetenzen umzusetzen 
– christlich-theologische, interreligiöse und säkulare Lebenskonzepte kri�sch zu disku�eren und eigene Ant-

worten zu formulieren 
– Wesen, Wandel, Selbst- und Fremdwahrnehmung von Gemeinscha�en zu iden�fizieren, zu kontextualisie-

ren und zu deuten sowie in Beziehung zum persönlichen Selbstkonzept zu setzen  
– sich in einer diversen und wandelbaren Welt zu orien�eren und individuelle Lösungswege innerhalb einer 

Gemeinscha� zu finden und theologisch zu verantworten 
– erworbene Kenntnisse aus unterschiedlichen Veranstaltungen miteinander in Verbindung zu bringen sowie 

eigene Urteilsbildung selbstständig ebenso wie im Dialog weiterzuentwickeln 
– Arbeitsergebnisse sachlich und sprachlich angemessen und mithilfe verschiedener Medien darzustellen un-

ter Berücksich�gung der jeweiligen Zielgruppe 

Inhalt: Die Veranstaltungen legen ihren Fokus auf Bedingungen und Konzepte des Verhältnisses von Individuum 
und Gemeinscha�en. Sie leiten zur Selbstreflexion an und leisten dadurch einen Beitrag auch zur Selbstverge-
wisserung und Iden�tätsbildung der Studierenden. Sie gehen hierfür auf historische und gegenwär�ge Ange-
bote der Lebensgestaltung innerhalb und außerhalb der christlichen Gemeinscha�en ein, setzen sich mit diesen 
auseinander und disku�eren sie. Dadurch ergeben sich Anhaltspunkte für ein christlich-theologisch verantwort-
bares Zusammenleben. Die Veranstaltungen bieten darüber hinaus Möglichkeiten zur selbstständigen Weiter-
bildung und zur Stärkung der Persönlichkeit im Rahmen des allgemeinen Bildungsau�rages. 

Angebotsrhythmus und Dauer: jedes Semester, 2 Semester 

Modulverantwortliche Professur: Alle Professuren des Ins�tuts für Ev. Theologie 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: L2, L3 und L5 

Teilnahmevoraussetzungen: 04-Ev.Theologie-L3-P1 - P8a 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

A1 VL od. S (s. Hinweise) 30 35 (bzw. 85 in A1 oder A2) 

A2 S 30 35 (bzw. 85 in A1 oder A2) 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: keine 
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Modulprüfung: Modulprüfung:  
- 3 Essays (à 10.000-15.000 Zeichen) 
oder 
 - Präsenta�on mit Ausarbeitung (20.000 Zeichen) 
oder 
 - Hausarbeit (40.000-50.000 Zeichen) 
nach Wahl der Studierenden. 
Bearbeitungszeit jeweils 6 Wochen. 
1. / 2. Wiederholungsprüfung: Wiederholung der nicht bestandenen Prüfungsleistung; im Falle der Präsenta-
�on mit Ausarbeitung: Wiederholung der Ausarbeitung 
Die Anmeldung zur Prüfung findet gesondert von der Anmeldung zu den Veranstaltungen stat. 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 

Hinweis: Aktuelle und weitere Informa�onen s. Semesteraushang und elektronisches Vorlesungsverzeichnis. 
Wich�g: Die Veranstaltungen aller Wahlmodule sind so zu wählen, dass insgesamt alle theologischen Disziplinen 
mindestens einmal belegt sind. 
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04-Ev.Theologie-L3-
WP6 

Theologie(n )  – Divers ität  – Gese l lschaft  (WP6)  
6 LP 

Theologies – Diversity – Society  

Wahlpflichtmodul 
FB 04 / Ins�tut für Evangelische Theologie 

4.– 8. Fachsemester 
erstmals angeboten im Sommersemester 2025 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden erwerben die notwendigen Kompetenzen, sich im intra- und interreligiö-
sen Dialog zu bewegen und die Möglichkeiten der Koopera�on innerhalb des Akzentbereiches „Theologie(n), 
Diversität, Gesellscha�“ auszuschöpfen. Die Wahrnehmung, Toleranz und Koopera�on der und mit den unter-
schiedlichen Theologien und Religionsgemeinscha�en unter unbeschadeter Beibehaltung und Respek�erung 
ihrer Eigenständigkeit ist das Ziel dieses Moduls.  
Die Studierenden lernen 
– die Relevanz von Theologie und Religion in pluralen und heterogenen Gesellscha�en zu iden�fizieren und 

einzuordnen 
– religiöse Phänomene in säkularen Kontexten zu iden�fizieren und gestaltend damit umzugehen 
– Weltdeutungskonzepte, Methoden und Erkenntnisse anderer Theologien kennen sowie diese respektvoll 

und konstruk�v zu disku�eren 
– theologische Problemfelder und Fragestellungen im Spannungsfeld unterschiedlicher theologischer Ansich-

ten und Richtungen zu bearbeiten 
– Unterschiede und Gemeinsamkeiten diverser Theologien herauszuarbeiten und miteinander unter Wahrung 

der Alleinstellungsmerkmale der Theologien und Religionsgemeinscha�en in einen kri�schen Dialog zu brin-
gen 

– erworbene Kenntnisse aus unterschiedlichen Veranstaltungen miteinander in Verbindung zu bringen sowie 
eigene Urteilsbildung selbstständig ebenso wie im Dialog weiterzuentwickeln 

– Arbeitsergebnisse sachlich und sprachlich angemessen und mithilfe verschiedener Medien darzustellen un-
ter Berücksich�gung der jeweiligen Zielgruppe 

Inhalt: Die Veranstaltungen geben in ökumenischer und interreligiöser Offenheit und Wahrnehmung des säku-
lar-gesellscha�lichen Umfeldes Einblick in historische und gegenwär�ge intra- und interreligiöse Fragestellun-
gen und Themenfelder sowie in die Debaten zwischen Religiösem und Profanem. Dazu gehören u.a. die Ge-
schichte und Praxis des interreligiösen Dialogs, Spannungen und Konflikte zwischen Konfessionen und Religi-
onsgemeinscha�en und das Spannungsfeld von Alleinstellungsmerkmal einer Theologie und der respektvollen 
Toleranz alterna�ver Theologien und Weltanschauungen. Die historischen und gegenwär�gen Herausforderun-
gen in diesem Themenkomplex werden in den Veranstaltungen auf verschiedenen Ebenen disku�ert und im 
Rahmen des Akzentbereiches „Theologie(n), Diversität, Gesellscha�“ kri�sch-theologisch miteinander ver-
knüp�. 

Angebotsrhythmus und Dauer: jedes Semester, 2 Semester 

Modulverantwortliche Professur: Alle Professuren des Ins�tuts für Ev. Theologie 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: L2, L3 und L5 

Teilnahmevoraussetzungen: 04-Ev.Theologie-L3-P1 - P8a 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

A1 VL od. S (s. Hinweise) 30 35 (bzw. 85 in A1 oder A2) 

A2 S 30 35 (bzw. 85 in A1 oder A2) 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: keine 
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Modulprüfung: Modulprüfung:  
- 3 Essays (à 10.000-15.000 Zeichen) 
oder 
 - Präsenta�on mit Ausarbeitung (20.000 Zeichen) 
oder 
 - Hausarbeit (40.000-50.000 Zeichen) 
nach Wahl der Studierenden. 
Bearbeitungszeit jeweils 6 Wochen. 
1. / 2. Wiederholungsprüfung: Wiederholung der nicht bestandenen Prüfungsleistung; im Falle der Präsenta-
�on mit Ausarbeitung: Wiederholung der Ausarbeitung 
Die Anmeldung zur Prüfung findet gesondert von der Anmeldung zu den Veranstaltungen stat. 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 

Hinweis: Aktuelle und weitere Informa�onen s. Semesteraushang und elektronisches Vorlesungsverzeichnis. 
Wich�g: Die Veranstaltungen aller Wahlmodule sind so zu wählen, dass insgesamt alle theologischen Disziplinen 
mindestens einmal belegt sind. 
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04-Ev.Theologie- 
L3-PrSe 

Prax issemester  im Seku ndarstu fen lehramt  (SPS  2)  
Fach Evan ge l ische Rel ig ion 

18 LP 

Advanced Internship in Teacher Educa�on 

Wahlpflichtmodul 
Alle lehrkrä�ebildenden Fachbereiche 

6.–7. Semester 
erstmals angeboten im SoSe 2026 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden verfügen über: 
Fachdidak�sche Kompetenzen: 
Fähigkeit, theologische Quellen zielgerichtet für die Unterrichtsplanung des RU heranzuziehen; Fähigkeit zur 
didak�sch begründeten, theoriegestützten Gestaltung von Lern- und Unterrichtsarrangements für Schülergrup-
pen; Fähigkeit, unter- und überdurchschnitliche Fähigkeiten der Schülerinnen und Schüler in den Unterricht 
einzubeziehen; Fähigkeit zur aufgabenbezogenen Wahrnehmung und Einschätzung von Lernprozessen und Un-
terrichtsverläufen; Fähigkeit zur situa�onsgerechten Erarbeitung der für den Unterricht relevanten Fachinhalte; 
Medienkompetenz. 
Beziehungskompetenzen: 
Fähigkeit, Kontakte zu einer Lerngruppe herzustellen und sie als eine Gruppe von Individuen wahrzunehmen, 
Fähigkeit, in angemessener Weise mit Schülerinnen und Schülern sowie Lehrkrä�en umzugehen, Fähigkeit zu 
Koopera�on und Teamfähigkeit im sozialen Netz der Schule und des Prak�kums. 
Kommunika�ve Kompetenzen: 
Gesprächsbereitscha�, Ar�kula�onsfähigkeit, Verständlichkeit, sprachsensiblen Fachunterricht gestalten. 
Allgemeine Arbeitskompetenzen: 
Fähigkeit, gestellte und selbst gestellte Aufgaben zu strukturieren und zu bewäl�gen; Fähigkeit, mit den durch 
die Gliedkirchen der EKD bereitgestellten Angeboten (insbesondere RPI) konstruk�v umzugehen und in den RU 
einzubinden; Fähigkeit, in heterogenen Gruppen zu unterrichten. 
Personale Grundkompetenzen: 
Engagement, reflexiven Umgang mit der eigenen Religiosität und der der SuS, Flexibilität, Wahrnehmungs- und 
Erfahrungsoffenheit, Verantwortlichkeit, Selbstbewusstsein, Fähigkeit und Bereitscha� zur Selbstkri�k, Erkenn-
bare persönliche Mo�va�on und Fähigkeit, sich mit den Anforderungen des pädagogischen Berufs auseinander 
zu setzen. 
Diagnos�sche und reflexive Grundkompetenzen: 
Fähigkeit, sich im Sinne des Forschenden Lernens mit ausgewählten Aspekten der Schul- und Unterrichtswirk-
lichkeit auseinanderzusetzen, 
Fähigkeit, Heterogenität mit diagnos�schen Miteln zu erfassen und zu analysieren, 
Fähigkeit, über Schule, Schülerinnen und Schüler sowie den Lehrberuf im größeren Zusammenhang von Bildung 
und Gesellscha� zu analysieren. 
Fähigkeit, theoriegeleitet das eigene Handeln und weitere Handlungsop�onen sowie die eigenen theologischen 
Konzep�onen zu iden�fizieren, zu kontextualisieren und kri�sch zu reflek�eren.  

Inhalte: 
– Rolle und Verhalten von Lehrkrä�en, Beziehung der Lehrkra� zur Schülerscha�,  
– Unterrichtsbeobachtung, -struktur, -konzepte, -vorbereitung, -gestaltung, -durchführung, 

-methoden, -störungen, -interven�onen, -effekte, -analyse, differenzierter Unterricht,  
– Lernen im Unterricht, Lernvoraussetzungen, Lernmethoden, Lernschwierigkeiten, Lernerträge, Kommuni-

ka�onsformen im Unterricht,  
– Umsetzung der Lernstandsdiagnose und Förderpläne im Unterricht,  
– Entwicklung von Förderkonzepten,  
– Entwicklung von diagnos�schem und didak�schem Material,  
– Schule als Ins�tu�on, Schulformen, Schulkonzepte, Schülerklientele (soziale Herkun� etc.),  
– Lehrberuf, Verhältnis von Person und Rolle im Lehrberuf, berufliches Selbstverständnis/ Berufsiden�tät, 

Professionalität im Lehrberuf, Berufseignung,  
– Fachliteratur, Schulbücher, Richtlinien, KMK-Empfehlungen, Schulgesetz. 
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– Querschnitsthemen: Iden�tätsfördernde, gesamtgesellscha�liche, poli�sche und kulturelle Bedeutung 
des Fachs, sprachsensibler Fachunterricht, Bildung für nachhal�ge Entwicklung, Heterogenität im Klassen-
zimmer (Inklusion/gesellscha�liche Vielfalt), Digitalisierung.  

Angebotsrhythmus und Dauer: Start im SoSe, 2 Semester 

Modulverantwortliche Professur: Prof. für Prak�sche Theologie/Religionspädagogik 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: L2, L3 

Teilnahmevoraussetzungen: absolviertes Grundprak�kum  

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorbereitungsseminar 30 60 

Fachdid. Seminar in Fach 1 30 30 

Fachdid. Seminar im zweiten stu-
dierten Fach 30 30 

Prak�kumsdurchführung  
inkl. 8h Begleitseminare 130 170 (inkl. Begleitseminare) 

Auswertungsseminar 15 15 

Summe: 540 

Prüfungsvorleistungen:  
a) regelmäßige Teilnahme am Vorbereitungsseminar und den fachdidak�schen Seminaren  
b) regelmäßige Teilnahme an der 8-wöchigen Durchführungsphase, Durchführung von 16- 26 Unterrichtsver-
suchen (davon mind. 1 unter Supervision) und 
c) regelmäßige Teilnahme am Auswertungsseminar  
Die Prüfungsvorleistungen sind in der Reihenfolge a–c zu erbringen. Wiederholungen erfolgen im Rahmen der 
nächsten Moduldurchgänge. Die Prüfungsvorleistung Prak�kum (b) kann nur einmalig wiederholt werden. 

Modulprüfung: Dokumenta�on der gesamten Arbeit im Praxissemester (inkl. Vor-und Nachbereitung sowie 
fachdidak�sche Veranstaltungen) in einem Prak�kumspor�olio.  
Die Wiederholungsprüfung besteht in einer Überarbeitung des Por�olios innerhalb von vier Wochen nach sei-
ner Rückgabe zur Überarbeitung.  
Die Bewertung des Por�olios als nicht bestanden bedarf im Erstversuch der Begutachtung durch den/die Prak-
�kumsbeau�ragte/-n, in der Wiederholung der Begutachtung durch den/die Prak�kumsbeau�ragte/-n und 
den/die Modulverantwortliche/-n (ist diese/-r selbst der/die Prak�kumsbeau�ragte, wird ein/-e Zweitgutach-
ter/-in bestellt).  

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 

Hinweis: Die Anmeldung zu den SPS erfolgt ein Semester im Voraus über Stud.IP. Weitere Regelungen: 
s. Ordnung für die Durchführung der Schulprak�schen Studien (Schulprak�kumsordnung) 
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